
Die Verfassung als unmittelbar geltendes Recht Art. 105

(Einige Gedanken zum Verhältnis . . .) daraus, daß die Aufnahme der sozialistischen Ge­
setzlichkeit (s. Rz. 53-55 zu Art. 19) als unverzichtbares Objekt verfassungsmäßiger Re­
gelung in die Verfassung bewirkt, daß diese die Verwirklichung der Verfassung bestimmt.
Das hat zur Folge: »Die gesamte politische Organisation der sozialistischen Gesellschaft 
hat sich die Verfassung gegeben, um über ihr Wirken den revolutionären Prozeß voranzu­
treiben. Also ist sie auch der verantwortliche Träger für die bewußte, planmäßige und ziel­
strebige Realisierung der sozialistischen Verfassung. Strikte Einhaltung aller Verfassungs­
bestimmungen entsprechend den Forderungen der sozialistischen Gesetzlichkeit bedeutet 
gegenwärtig im Grundsätzlichen, die entwickelte sozialistische Gesellschaft weiterhin zu 
gestalten und so grundlegende Voraussetzungen für den allmählichen Übergang zum 
Kommunismus zu schaffen.«

5. Art. 105 enthält nicht den Satz, daß der Verfassung entgegenstehendes Recht auf- 7 
gehoben ist. Das ergibt sich jedoch aus dem Vorrang der Verfassung vor allen Rechtsvor­
schriften (Art. 89 Abs. 3 Satz 1, s. Rz. 17 ff. zu Art. 89).
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